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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Arbeit und Sozialordnung (11. Ausschuß) 


zu dem von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgeiegten 
Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates über die Durchführung 
einer Erhebung über die Verdienste der ständig in der Landwirtschaft 
beschäftigten Arbeiter 

— Drucksache 7/1708 — 


A. Problem 

Die Kommission der Europäischen Gemeinschaften benötigt zur 
Erfüllung ihrer Aufgaben statistische Unterlagen auch auf dem 
Gebiet der in der Landwirtschaft beschäftigten Arbeitnehmer. 


B. Lösung 

Verordnung (EWG) des Rates über die Durchführung einer 
Erhebung über die Verdienste der ständig in der Landwirtschaft 
beschäftigten Arbeiter. 

Einstimmiger Ausschußbeschluß 


C. Alternativen 

keine 


D. Kosten 

keine 
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A. Bericht des Abgeordneten Horstmeier 

I. 

Entsprechend dem Beschluß des Bundestages vom 
25. Juni 1959 hat der Präsident des Deutschen Bun- 
destages mit Schreiben vom 21. Februar 1974 den 
Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates über 
die Durchführung einer Erhebung über die Verdien- 
ste der ständig in der Landwirtschaft beschäftigten 
Arbeiter — Drucksache 7/1708 — an den Ausschuß 
für Arbeit und Sozialordnung federführend und an 
den Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten zur Mitberatung überwiesen. Der mitbera- 
tende Ausschuß hat in seiner Sitzung am 20. März 
1974 die Vorlage behandelt und einmütig davon 
Kenntnis genommen. Der Ausschuß für Arbeit und 
Sozialordnung hat die Vorlage am 22. März 1974 
beraten; er empfielhlt einstimmig dem Plenum, von 
der Vorlage Kenntnis zu nehmen. 

II . 

Der Ausschuß für Arbeit und Sozialordnung be- 
grüßt die Zielsetzung des Verordnungsvorschlags, 
auch über die Lohnsituation und -entwicklung inner- 
halb der Landwirtschaft in den Gemeinschaftslän- 
dern Erhebungen durchzuführen. In der Vergangen- 
heit hat der Ausschuß zustimmend von entsprechen- 
den Verordnungsvorschlägen über die Durchführung 
von Erhebungen über Verdienste in der Industrie, 
Handel, Banken und Versicherungen sowie im Ver- 
köhrsbereich zustimmend Kenntnis genommen. Er 
begrüßt daher, daß die noch vorhandene Lücke für 


die Landwirtschaft durch den vorliegenden Ver- 
ordnungsvorschlag geschlossen werden soll. Der 
Ausschuß erkennt die Notwendigkeit für eine spezi- 
fische Gemeinschaftserhebung an, da die wenigen 
in den Mitgliedstaaten verfügbaren statistischen 
Unterlagen über die Löhne der Landarbeiter derzeit 
noch keine zuverlässigen vergleichbaren Angaben 
erbringen. Gegenstand eingehender Erörterungen 
war die Definition des „ständig beschäftigten Arbei- 
ters"; als wünschenswert wurde angesehen, daß 
unter diesem Begriff nicht nur familienfremde- in der 
Landwirtschaft Beschäftigte zu fassen seien, sondern 
auch die Familienangehörigen, die aufgrund eines 
Arbeitsvertrages in der Landwirtschaft tätig sind. 
Da aber über die Definition im europäischen Bereich 
bereits eine Einigung herbeigeführt worden ist, hat 
der Ausschuß davon abgesehen, die Bundesregie- 
rung zu ersuchen, in den weiteren Verhandlungen 
auf eine Änderung hinzuwirken. Als ständig be- 
schäftigte Arbeiter im Sinne dieses Verordnungs- 
vorschlags gelten somit die nicht zur Familie gehö- 
rigen Landarbeiter, die in Vollzeit ununterbrochen 
ganzjährig regelmäßig beschäftigt sind. Der Aus- 
schuß nahm weiterhin davon Kenntnis, daß die übri- 
gen Mitgliedstaaten und die Kommission dem An- 
trag der Bundesregierung zugestimmt haben, die 
nach diesem Verordnungsvorschlag vorgesehenen 
Eiihebungen zusammen mit den seit 1957 üblichen 
Erhebungen durchgeführt werden können. Wegen 
des Stichproibenverfahrens im einzelnen werde die 
Bundesregierung noch weitere Verhandlungen im 
europäischen Bereich führen. 


Bonn, den 7. Mai 1974 


Horstmeier 

Berichterstatter 
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B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

von dem Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates über die Durchführung 
einer Erhebung über die Verdienste der ständig in der Landwirtschaft beschäf- 
tigten Arbeiter — Drucksache 7/1708 — Kenntnis zu nehmen. 


Bonn, den 22. März 1974 


Der Ausschuß für Arbeit und Sozialordnung 

Dr. Schellenberg Horstmeier 

Vorsitzender Berichterstatter 
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